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Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Nach mehr als einem hal-
ben Jahrhundert Arbeit im
Offentlichen Dienst und
achtjdhriger Amtszeit als
Landrat des Rhein-Pfalz-
Kreises werde ich am 18.
November 2009 in den Ru-
hestand wechseln. Deshalb
gruBe ich Sie von der Titel-
seite des Kreis-Kuriers aus
heute zum letzten Mal. Die
nachste Ausgabe erscheint
namlich erst zehn Tage
nach der Amtsibergabe.
Ruckblickend darf ich sa-
gen, dass die Zeit seit No-
vember 2001 die schonste
meines langen Berufslebens
war. Zwar haben mir auch
meine vorherigen Aufga-
ben bei der Stadt Ludwigs-
hafen viel Freude und Erftl-
lung gebracht, aber an der
Spitze einer Kreisverwal-
tung zu stehen und Vorsit-
zender eines Kreistages zu
sein, ist einfach etwas ganz
Besonderes. Das gilt erst
recht, wenn es sich um den
Rhein-Pfalz-Kreis handelt.
Naturlich bin ich stolz dar-
auf, was in den letzten Jah-
ren politisch bewegt wer-
den konnte. Ich nenne als
Beispiele nur die weiteren
Verbesserungen in den Be-
reichen Kinderbetreuung
und Bildungs-Infrastruktur.
Nicht minder gefallen ha-
ben mir aber die vielfalti-
gen Kontakte mit den un-
terschiedlichsten Menschen
im Rhein-Pfalz-Kreis und
seiner Nachbarschaft.

Ich hoffe insofern auf wei-
tere Begegnungen mit Ih-
nen und winsche dem
Rhein-Pfalz-Kreis sowie al-
len seinen Einwohnerinnen
und Einwohnern  eine
gltckliche Zukunft.

lhr

Werner Schroter

Landrat

Samstag, 5. September 2009

www.rhein-pfalz-kreis.de

Werner Schroter libergibt Amt an Clemens Korner:
Am 18. November Landrats-Wechsel

Ludwigshafen/Schifferstadt.

Nach acht Jahren endet fiir
den Rhein-Pfalz-Kreis am
Mittwoch, 18. November, die
Ara Werner Schroter (SPD),
und als neuer Landrat wird
Clemens Korner (CDU, Foto
rechts) vereidigt. Die feierli-
che Amtsiibergabe ist 6ffent-
lich. Sie findet um 18 Uhr im
Paul-von-Denis-Schulzentrum
Schifferstadt statt.

Koérner, bislang Blrgermei-
ster von Dudenhofen, hatte
sich am 21. Juni in einer
Stichwahl gegen SPD-Kandi-
dat Gordon Emrich durchge-
setzt. Zwei Wochen zuvor
waren neben diesen beiden
Bewerbern noch Heinz-Peter
Schneider von den Grlinen
und Konrad Reichert von der
FDP ins Rennen gegangen.
Am 6. Juni hatten sich 56,9
Prozent der mehr als 118.000
wahlberechtigten Kreisblr-

gerinnen und -blrger an der
geheimen Abstimmung be-
teiligt, wahrend die zweite
Runde nur noch 34,9 Prozent
an die Urnen lockte.

Neu gewahlt wurde auch der
Kreistag. Die Zahl der Frak-
tionen ist dabei gleich ge-
blieben, und die bisherige
CDU-FWG-FDP-Koalition ver-
fugt weiterhin Gber eine

Mehrheit, obwohl| die SPD
Sitze hinzugewonnen hat.
Bei den Personen ergab sich
allerdings ein  gréBerer
Wechsel: Von den 46 Mit-
gliedern des Gremiums sind
14 Neulinge. Das Altersspek-
trum reicht jetzt von 25 bis
69. Der Frauen-Anteil be-
tragt rund 30 Prozent.

Die ehrenamtlichen Beige-
ordneten des Kreises heiBen
weiterhin Konrad Reichert
(FDP) und Ursula Heberger
(FWG). An ihren Geschafts-
bereichen andert sich bis auf
weiteres ebenfalls nichts.
Reichert bleibt fur Kreis-
volkshochschule und Kreis-
musikschule verantwortlich,
Heberger fir Umweltschutz,
Landwirtschaft und Naher-
holung. Es besteht allerdings
die Moglichkeit, dass der
neue Landrat dem Kreistag
einen neuen Zuschnitt vor-

schlagt, wie bei der konstitu-
ierenden Sitzung (Foto un-
ten) betont wurde.

Am Montag, 7. September,
findet im Kreishaus am Lud-
wigshafener Europaplatz
Ubrigens schon die zweite
Sitzung statt. Sie beginnt um
16 Uhr und ist 6ffentlich. Auf
der Tagesordnung steht
Uberwiegend die Besetzung
von Beiraten und Kuratorien
sowie die Wahl von Perso-
nen, die den Rhein-Pfalz-
Kreis in Gberortlichen Gremi-
en und Institutionen vertre-
ten.

Die genaue Zusammenset-
zung des Kreistages sowie
der Ausschusse, deren Mit-
glieder im Rahmen seiner er-
sten Sitzung am 24. August
gewahlt wurden, finden Sie
auf den Mittelseiten dieser
Ausgabe des Kreis-Kuriers.

Nachster Wahltag steht schon vor der Tur

betrifft,
wie gewohnt zweigeteilt.

Am Sonntag, 27. September,
wird in ganz Deutschland
tiber die kiinftige Zusammen-
setzung des Bundestages ent-
schieden. Somit ist auch die
Bevolkerung des Rhein-Pfalz-
Kreises abermals zur Wahl
aufgerufen, und Landrat Wer-
ner Schroter hofft, dass sie
hinsichtlich der Wabhlbeteili-
gung - wie schon seit Jahr-

zehnten ~Landesmeister”
bleibt. 2005 hatten 84,2 Pro-
zent der Berechtigten einen
Stimmzettel abgegeben.

Was die Direktkandidaten

ist das Kreisgebiet

Die  Stadt Schifferstadt
gehort ebenso wie die Ge-
meinde Romerberg und die

Details zur Bundestagswahl in Rheinland-Pfalz
sowie alle Ergebnisse von 2005 im Internet:
www.wahlen.rlp.de

Verbandsgemeinden Duden-
hofen und Waldsee zum
Bundestags-Wahlkreis 209
Neustadt-Speyer, alle ande-
ren zum Wahlkreis 208 Lud-
wigshafen-Frankenthal. Eine
Ubersicht der Bewerberin-
nen und Bewerber, die Sie
mit lhrer Erststimme unmit-
telbar wahlen kénnen, fin-
den Sie auf Seite 2.
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Bundestagswahl am 27. September 2009

Die Direktkandidaten
des Wahlkreises 208
Ludwigshafen / Frankenthal

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU -
Prof. Dr. Bhmer, Maria, geb. 1950 in Mainz
Staatsministerin, MdB

Carl-Theodor-Stra3e 8, 67227 Frankenthal (Pfalz)

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD -
Barnett, Doris, geb. 1953 in Ludwigshafen am Rhein
Juristin, MdB

Am Weidenschlag 26, 67071 Ludwigshafen am Rhein

3. Freie Demokratische Partei — FDP -
Marohn, Ralf, geb. 1967 in Bad Kreuznach
Unternehmer

Am Schlittweg 10, 67141 Neuhofen

4. BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN - GRUNE -

Dr. Braun, Bernhard, geb. 1958 in Ludwigshafen
Angestellter

CarolistraBe 33, 67067 Ludwigshafen am Rhein

5. DIE LINKE - DIE LINKE -

Senger-Schéafer, Kathrin, geb. 1962 in Bonn,
Politologin, Germanistin

BrahmsstraBe 12, 67061 Ludwigshafen am Rhein

6. Nationaldemokratische Partei Deutschlands - NPD —
Rodriguez-Teufer, René, geb. 1974 in Viernheim
selbststandig

Mannheimer StraBBe 22, 67166 Otterstadt

7. DIE REPUBLIKANER - REP -

Steigert, Marco, geb. 1974 in Ludwigshafen am Rhein
Unternehmensberater

HauptstraBBe 217, 67067 Ludwigshafen am Rhein

10. Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands - MILPD -
Stockert, Madeleine, geb. 1947 in Solothurn (Schweiz)
Sachbearbeiterin

GneisenaustraBBe 8, 67061 Ludwigshafen am Rhein

Fuden- WK 209

Grenze einer Verbandsgemeinde
oder verbandsfreien Gemeinden

1 Limburgerhof
2 Neuhofen
3 Altrip

Die Direktkandidaten
des Wahlkreises 209
Neustadt / Speyer

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands — CDU -
Schindler, Norbert, geb. 1949 in Grunstadt

MdB, Landwirt/Winzer

Weisenheimer StraBe 8, 67273 Bobenheim am Berg

2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands — SPD -
Dr. Ressmann, Wolfgang, geb. 1958 in Wedel
Volkswirt/ Politologe

Probstgasse 18, 67433 Neustadt / Weinstral3e

3 Freie Demokratische Partei - FDP -

Dr. Lardon, Hartmut, geb. 1953 in Rostock
Diplom-Chemiker

Am Hofgraben 37, 67373 Dudenhofen

4 Biindnis 90 / Die Griinen - GRUNE -
Peters, Frank, geb. 1966 in Bad Bergzabern
Augenoptikermeister

Finkenweg 6, 67454 HaB3loch

5 DIE LINKE - DIE LINKE -

Beck, Stefanie, geb. 1970 in Ludwigshafen
KFZ-Mechanikerin

Im Haseneck 5, 67098 Bad Durkheim

6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands - NPD -
Armstroff, Dorthe, geb. 1958 in Zeitz

Fotografin

Eisenkehl 34, 67475 Weidenthal

8 Familien-Partei Deutschlands - FAMILIE -
Nickel, Margarete, geb. 1946 in GOppingen
Hausfrau

Schlittweg 10, 67283 Obrigheim

14 Parteiloser Viktor Kunz - Kunz -

Viktor Kunz, geb. 1979 in Ernslanovka / Kasachstan
FlugzeugschweiBer

Im Erlich 56, 67346 Speyer

13. Piratenpartei Deutschland - PIRATEN -
Scherer, Philipp, geb. 1984 in Worms

Student

Stettiner StraBe 14, 67240 Bobenheim-Roxheim

Nutzen Sie auch die Moglichkeit der Briefwahl!

Unterlagen gibt’s bei Ihrer Stadt- oder (Verbands-)Gemeindeverwaltung.
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Landesfest 2010
in Neustadt

Ludwigshafen. Beim nach-
sten Rheinland-Pfalz-Tag,
der vom 11. bis 13. Juni
2010 im benachbarten
Neustadt an der Wein-
straBe stattfindet, will der
Rhein-Pfalz-Kreis aber-
mals “Flagge zeigen”.
Dafiir sucht er noch ehren-
amtliche “Botschafter”.

Denkbar sind unter ande-
rem auch Stande mit typi-
schen Speisen und Getran-
ken aus dem Kreisgebiet.

Ansprechpartner fur Inter-
essierte ist bei der Kreis-
verwaltung des Rhein-
Pfalz-Kreises Timo Zieger,
Telefon  0621/5909-359,
Fax -400, E-Mail
“t.zieger@kv-rpk.de”. Ein-
zelheiten wie die Beteili-
gung des Landes an den
Kosten gehen auch aus der
Internet-Seite  “www.rlp-
tag.de” hervor.

FuBgonheim. Bei den Schloss-
festspielen, die der Rhein-
Pfalz-Kreis am ersten Juli-Wo-
chenende gemeinsam mit der
Ortsgemeinde  FuBgonheim
im dortigen Schlosshof veran-
staltet hat, demonstrierten
die Sangerkreise Speyer, Lud-
wigshafen und Frankenthal-
Griinstadt eindrucksvoll,
welch hohes Niveau ihre Ché-
re zum Teil aufweisen.

Bei bestem Wetter verfolg-
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Garten- und Blumenfreunde als Kreis-Botschafter:

Bad Kreuznach/Schifferstadt.
Beim groBen Umzug zum
Rheinland-Pfalz-Tag, der die-
ses Jahr in Bad Kreuznach
stattgefunden hat, wurde der
Rhein-Pfalz-Kreis vom Verein
der Garten- und Blumenfreun-
de aus Schifferstadt reprasen-
tiert.

Diese Gruppe, die auch schon
2001 als Botschafter des
Rhein-Pfalz-Kreises beim
Rheinland-Pfalz-Tag vertre-
ten war, machte diesmal dar-
auf aufmerksam, dass sich
zwischen  Bobenheim-Rox-
heim und Roémerberg der
~Gemuisegarten Deutsch-
lands” befindet. Motto: , Das
Horn gefullt mit Pfalzgemuse
macht standhaft uns in jeder
Krise”. Fur ihren Wagen hat-
te sie eigenhandig ein groBes
Fullhorn angefertigt, aus
dem echte, von den beiden
GroBmarkten im Kreis ge-
spendete Feldfriichte hervor-
quollen (Foto).

ten 500 begeisterte Zuhore-
rinnen und Zuhorer ein sehr
attraktives Programm, das
unter dem Motto ,Chor Mo-
dern - von Swing bis Pop”
stand. So erklangen unter
anderem Titel aus bekann-
ten Musicals, eine Hommage
an die Beach Boys, ein Beat-
les-Medley, wie auch Spiritu-
als und Gospels.

Die Chore des Abends — alles
Neugrindungen der letzten

Festspiele rﬁckenhrKnnen i
Swing und Pop im Schlosshof

zehn Jahre - Uberzeugten
die Zuhorer in Klang und
Qualitat. Es wirkten mit:
.Sandy Lane” (Foto unten)
von der Séngervereinigung
Iggelheim (Leitung: Alwin
Dinges), die ,Swinging Peo-
ple” aus den Reihen der
BASF sowie die Gruppe ,Vo-
kal Spezial” aus dem Evan-
gelischen Singkreis Schau-
ernheim (Leitung Wolfgang
Sieber), die ,Sunshine Sin-
gers” aus Waldsee und der

: alz: M. =

use

Projektchor des GMV Volks-
chor Lambsheim (Leitung
Klaus Matajcek), sowie , Mo-
dern Music” aus den Reihen
der Liedertafel Weisenheim
am Sand (Leitung: Horst
Haub).

Ergdnzt wurde das Pro-
gramm vom Schlagzeug-En-
semble der Musikschule
Rhein-Pfalz-Kreis unter der
Leitung von Armin Sommer.
Zu hoéren waren Ensemble-
stlicke von William J. Schin-
stin und Nebosja Jan Zivko-
vic. Mit diesen Werken war
das Ensemble im Fruhjahr
2009 bis hin zum Bundes-
wettbewerb ,Jugend musi-
ziert” erfolgreich.

Die informative und humor-
volle Moderation lag in den
Handen das Leiters der Mu-
sikschule  Rhein-Pfalz-Kreis
Christoph Utz. Landrat Wer-
ner Schroéter dankte in sei-
nem Schlusswort den Sange-
rinnen und Sangern wie
auch deren Chorleitern fur
ein  musikalisch hervorra-
gend gestaltetes Konzert,

amenlicht:

und gab seinem Wunsch
Ausdruck, dass auch in Zu-
kunft weiterhin in Zusam-
menarbeit mit den Sanger-
kreisen Chorkonzerte im
Schlosshof FuBgdnheim
stattfinden.

Finanziell unterstttzt wurde
das Konzert von der Kultur-
stiftung der Kreissparkasse
Rhein-Pfalz.

Schluss mit Stress!
» *Buchung laufender Geschafts-
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Gehaltsabrechnungen
P> Sparen Sie Zeit & Geld
» Gunstige Sétze,
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» Schnell, kompetent und
in lhrer Nahe

» weitere kaufm. Leistungen auf
Anfrage
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Ute Lutz
Selbst. Buchhalterin*
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Comic-Zeichner mit Wurzeln im Rhein-Pfalz-Kreis:
Mit ,,Vatersplel" zur Berlinale

HeBheim. Dennis Hauck ist 28
Jahre und Student fiir Karto-
grafie. Mittlerweile hat der
gebiirtige HeBheimer mit sei-
nem Hobby einen neuen Be-
kanntheitsgrad erlangt: Co-
mic zeichnen. In dem Film
«Das Vaterspiel” war seine
zeichnerische Hand nun erst-
mals auf den Internationalen
Filmfestspielen in Berlin, der
.Berlinale”, zu sehen.

,Fur einen Film habe ich vor-
her nie gearbeitet — da bin
ich naturlich stolz ohne
Ende”, gibt Dennis Hauck,
der mit seiner Freundin in
Frankenthal wohnt, zu. In
der Endfassung gesehen hat
er den Film von Regisseur
Michael Glawogger, der sich
um die Hauptfigur Ratz Kra-
mer (Helmut Képping) rankt,
der kein gutes Verhaltnis
zum Vater hat und deshalb
ein brutales Computer-Game
namens ,Kill Daddy good
night” entwickelt, noch

nicht. Gespannt ist Hauck
darauf.

JIrgendwas wirde man im
Nachhinein immer besser
machen”, weil3 der Student,
.aber ich makel nicht stan-
dig an mir herum.” Das hat
Hauck auch gar nicht nétig.
Er sitzt vor seinem Vakuum-
tablett, das aussieht wie ein
umgelegter Flachbildschirm
(Foto), zieht einen finger-
kuppenfreien Handschuh an,
nimmt einen Stricknadel-
dicken Stift in die Hand und
legt los. Aus dem Handge-
lenk entstehen Figuren, Be-
wegungen, Szenen, die di-
rekt an den Computer zum
Weiterarbeiten Ubertragen
werden.

JFriher habe ich mit der
Maus gearbeitet, da hat das
ewig und drei Tage gedau-
ert”, erinnert sich Dennis
Hauck. Und auch daran, dass
das Tablett was heute vor

Wir zeigen lhnen in unserer

welt die neue Generation
am Fenster-Markt:

REHAU Geneo®

Hightech in der
Energieeffizienz
fir Neu-

und Altbauten

|Bechtold|

FENSTER-FABRIK
WINTERGARTEN

WeinstraBe Nord 19a
67098 Bad Durkheim
Tel. (0 63 22) 989 01 33

Neu in Bad Diirkheim
Schau’n Sie mal rein!

Fenster- und Wintergarten-

Termine nach Vereinbarung §

achim.sebastian@bechtoldfenster.de

ie einen Termin.

Wir beraten Sie auch gerne zu Hause!

Vereinbaren S

ihm liegt, vor zehn Jahren
noch unbezahlbar gewesen
ware. ,lch bin nie auf die
Idee gekommen, dass ich so
was mal professionell ma-
chen wirde”, sprudelt es aus
Hauck heraus. Gezeichnet
habe er schon immer, im Kin-
desalter seien die ersten Co-
mics entstanden, wahrend
der Teenagerzeit sei das
Ganze dann etwas einge-
schlafen.

macht habe, dann gruselt’s
mich schon”, gibt Dennis
Hauck zu. Die Bewegungen,
sagt er, seien damals so eckig
gewesen. Das war 2007.

Umso weniger kann es der
Comic- und Trickfilmzeich-
ner fassen, dass ,Das Vater-
spiel” nicht nur bei der ,Ber-
linale” prasentiert worden
ist, sondern im November
dieses Jahres noch ins Kino
kommen soll. SchlieBlich

Mittlerweile hat Hauck sein
eigenes Gewerbe angemel-
det und lauft unter dem Na-
men ,Flashfilmchen”. An sei-
nen ersten Auftrag fir
Lausch-Hoérspiele denkt der
HeBheimer nicht gerne
zuruck. ,lch habe nur den
Ton gekriegt. Wenn ich heu-
te sehe, was ich damals ge-

stecken hinter dem Projekt
120 Stunden Arbeit am Va-
kuumtablett. Fir eine Se-
kunde Film mussen laut
Hauck zwolf Bilder her. ,,Ge-
gen Ende hatte ich fur nichts
anderes mehr Zeit”, berich-
tet Hauck und verrat: ,Am
Schluss kommt man in ein
halbes Delirium, weil man

nichts mehr erkennt.”

Viele Vorgaben habe es fur
.Das Vaterspiel” gegeben.
~Normalerweise sind die
Kunden nicht so versiert”,
merkt Hauck an. Einer seiner
Stammkunden sei ,Cashter-
minal”; fur das Unterneh-
men hat der Student einen
Bildschirmschoner entwor-
fen. Werbevideos fur Tanz-
schulen oder Zeichnungen
fur den ,Roten Baron” ste-
hen ebenso auf der Referen-
zenliste. Nur manchmal gibt
es noch Skizzen auf dem Pa-
pier bei Dennis Hauck. ,Ich
kann Uberall arbeiten, das ist
praktisch”, sagt er und fugt
an: ,Ich habe mehr Ideen als
ich umsetzen kann.” Die be-
sten seien in den meisten
Fallen die, von denen er es
nicht erwartet habe. ,Ich ar-
beite jeden Tag irgendwas”,
merkt er an. Lust auf einen
neuen Film? ,Jederzeit.”

Néhere Informationen zu
Dennis Hauck gibt es unter
www.flashfilmchen.de oder
kontakt@flashfilmchen.de.

*
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Schifferstadter als erster ,Parkschreiber”
Krimi im Grenzbereich

Schifferstadt/HaBloch. Teils in
seinem Heimatort, teils im Ho-
liday Park, wenige Kilometer
jenseits der
Grenze zum
Kreis Bad
Diirkheim

spielt der
neueste Kri-
minalro-

-~ man des

v:'.

AN

stadter Schriftstellers Harald
Schneider (Foto). Titel: Erfin-
dergeist.

Das Buch, das an einem der
«Tatorte” vorgestellt wurde,
beschreibt eine weitere Ver-
brecherjagd aus der Sicht des
Kommissars Palzki. Fundort
der ersten Leiche ist die be-
kannte Riesenachterbahn
die

schreiber” Europas bezeich-
nen, denn sein Stuck ent-
stand zu groBen Teilen di-
rekt in der groBen Freizeit-
anlage, wo ihm das ,Palzki-
Mobil” als rollendes Arbeits-
zimmer zur Verfigung ge-
stellt wurde. Mit diesem
Wohnmobil konnte er sich
frei im Park bewegen und
sich vom Geschehen inspirie-
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Dachdecker und Zimmererbetrieb
Gaby Mayer

Hauptstr. 9 - 67127 Rodersheim-Gronau
Tel.: 0 62 31 /91 60 06 - Fax 0 62 31 /91 60 96

Steil-Flachdach 4 Dachausbau 4 Spenglerarbeiten
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Dachdeckerangebot:

Abriss- und Schuttabfuhr (entsorgen) der Dachfléche,
Unterspannbahn und impr. Konterlatten,
impr. Lattung (einlatten), eindecken mit:

Eisenberger Tonziegel E 32, E 20

.~Expedition GeForce”,
auch das Cover ziert. Aber
das Labor eines Tuftlers aus
der Rettichmetropole, des-
sen Besitzer dort
bei einer Explosi-
on ums Leben
kommt, spielt
ebenfalls eine
ganz wichtige
Rolle.

* Schiffer-

Der Autor aus
dem Rhein-
Pfalz-Kreis darf
sich jetzt auch
als erster ,Park-

[

Roland Strub

FuBb6den zum
Wohilflihlen

erhalten Sie durch dauerhafte,
wertbesténdige Beldge in unter
schiedlichen Ausfiihrungen.
Stilvolles Echtholzparkett,
strapazierfahige Laminathoden
und vieles mehr.

Mdchten Sie mehr liber die
vielfaltigen Méglichkeiten der
Bodengestaltung erfahren?
Dann rufen Sie uns an!

©06231-4074990

| Schreinerei Innenausbau Mébel
| Deckenbau Trockenbau Altbausanierung

Am Scheidegraben 3,
67125 Dannstadt-Schauernheim,

www.schreinerei-strub.de

(’[;:”\ PraT 7~

I\[’El&

KREIS ”’ ~ KURIER

Anzeigenhotline: 06321 3939-60
Mail: anzeigen@kreis-kurier.net

ren zu lassen. Am jeweiligen
Standort bemuhte er sich
auBerdem, mit den Besu-
chern ins Gesprach zu kom-
men.
JErfindergeist” ist im Gmei-
ner-Verlag erschienen und
ab sofort im Buchhandel und
den Souvenirshops des Holi-
day Parks erhaltlich. Beson-
dere Freude bereitet es
Schneider allerdings, wenn
er seine Blcher bei Lesun-
gen, Signierstunden und
Workshops selbst an den E‘g
Mann oder die Frau bringen |£
O

engobiert 0. glasiert inkl. Geriist m* €

2990
Malerangebot:

Abstrahlen der Fassaden mit Hochdruckreiniger, Grundierung satt
einlassen, Voranstrich, Hauptanstrich (deckend), Farbton nach
Wahl, Qualitits-Fassadenfarbe nach VOB genormt Marke Brilux

oder Sto Lotusan

50
inkl. Geriist bisher M? ,1-4’?6 jetzt nur m’e€ 12-

Alle Angebote enthalten An-/Abfahrt, Material- u. Lohnkosten
Maler- u. Lackierermeister

20 $ Dachdeckermeister
w Gehm | Kroneberger

Vollwirmeschutz, Dachdeckerei-, Zimmermanns-, Spenglerarbeiten,
Kaminsanierung, Maler-/Tapezier-/Verputzarbeiten, Geriistbau
Freuen Sie sich auf ein preiswertes Angebot von Threm Berater, Herr Kreutzner

Wattenheim/DUW - & 063 61/915855

|

F‘mhhch Bewegen

kann.

Wattenheim

NORDIC WALKING

Spezialkurse fiir Neueinsteiger

w Friflich Bewegen* bietet Speziafknrse fiir die Generation 50plus, pfundige Menschen sowie fiir noch
Bewegungsmuffel, die endlich mal einen guten Vorsarz in die Tat minsetzen ndchten. Hier erlernen Sie mit
viel Spaf und tollen Ubungen die Nordic Walking ALFA Technik und bewegen sicl unter Gleichgesinnten.

WO? in Mutterstadt / Limburgerhof / Neuhofen / Schifferstadt

Fiir pfundige Menschen:

Plundig ist ab BMI 25+, Beispiel fiir die BMI-Berechmmg: 169 cm grofl und 85 kg schwer ist 85 ;1,69 1,69 = 29,76 = BMI 30)
Montags, vom 14.09.2009 bis 19.10.2009, in Schifferstadt am Bahnweiher

Kurs Nr. 1 von 07:00 bis 08.30 Uhr

Dienstags, vom 15.09.2009 bis 20.10.2009, in Limburgerhof, Rudolf-Wihr-Schulzentrum,

Kurs Nr. 4 von 19:00 bis 20.30 Uhr

Mittwochs, vom 16.09.2009 bis 21.10.2009 in Mutterstadt, Parkplatz Schiitzenhaus

Kurs Nr. 6 von 09:00 bis 10.30 Uhr

Fiir 50plus:

Dienstags, vom 15.09.2009 bis 20.10.2009, Limburgerhof, am Rudolf-Wihr-Schulzentraum

Kurs Nr. 3 von 17:00 bis 18:30 Uhr

Mittwochs, vom 16.09.2009 bis 21.10.2009 in Ludwigshafen, Parkinsel, Treff Pegeluhr

Kurs Nr. 9 von 19:00 bis 20:30 Uhr

Die Kurse starten zuntichst mit einer Kennenlerneinheit. Testen Sie in 90 Minuten dieses faszinierende Ganz-
korpertraining fiir 10 €. Stdcke werden Thnen kostenlos hierfiir zur Verfilgung gestellt. Wenn Thnen diese Be-
wegungsform geféllt, dann bleiben Sie dabei und erhalten eine Gutschrift von 5 € auf den Kurspreis. Der Kurs
kostet insgesamt 75 € pro Teilnehmer, dauert 7 Wochen, d.h. 1 Kennenlerneinheit und 6 Unterrichtseinheiten.
Max. 8 Teilnehmer. Voranmeldung erforderlich.

Fiir Bewegungsmuftel:

Montags, vom 14.09.2009 bis 19.10.2009, in Schifferstadt am Bahnweiher,

Kurs Nr. 2 von 09:00 bis 10:30 Uhr

Mittwochs, vom 16.09.2009 bis 25.11.2009 in Mutterstadt, Parkplatz am Schiitzenhaus
Kurs Nr. 5 von 07:00 bis 03:30 Uhr

Kurs Nr. 7 von 14:00 bis 15:30 Uhr
Hier haben Sie die Miglichkeit einfuch zu kommen, wenn Sie Zeit haben wund zahlen 9 € fiir 90 Minuten Nordic Walking Training vor Ort,
Teilnehmerzahl unbegrenzt und Anmeldung nicht erforderlich.

Weitere Kurse auf Anfrage!

Anmeldungen telefonisch unter Tel.Nr. 0621-584324 oder per email an info@froehlichbewegen.de
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte meiner Homepage www.frochlichbewegen.de oder rufen Sie mich
einfach an, wenn Sie Fragen haben.

Nehmen Sie sich Zeit fiir sich und werden Sie fit fiir ein bewegtes Leben. Nur wer sich bewegt, kann etwas
bewegen!

Ulrike Steinle

Gesundheits

Pfalzgrafenstrasse 12, 67061 Ludwigshafen, Tel
Email: info@froehlichbewegen.de
www.froehlichbewegen.de

DNV

Deutscher Nordic \\hlllne
Nordic Inline Verband eV,
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Wenn Eltern tagsuber nicht zuhause sein kénnen:

Klnderbetreuung in familiarem

Rhein-Pfalz-Kreis. Seit zehn
Jahren betreut Gerti Patolla
aus Otterstadt Kinder in ihrem
eigenen Haushalt. Im Sommer
dieses Jahres schickte sie Ein-
ladungen zu einem Sommer-
fest fiir alle ihre bisherigen
Schiitzlinge hinaus, 36 an der
Zahl, ohne die, die weit weg
gezogen sind. Patolla ist eine
von aktuell 87 Kinderta-
gespflegepersonen im Rhein-
Pfalz-Kreis.

Nach der ersten Qualifikati-
on bei einem Lehrgang in
Schifferstadt 2003 und einer
weiteren 160-stindigen Aus-
bildung in Speyer stellte sich
Patolla — inzwischen Erzie-
hungsberaterin - vor die
Wahl: zurtick in ihren Beruf
oder weiter Kinder betreu-
en. Sie entschied sich far
Letzteres. ,Es macht SpaB
mit ihnen zu arbeiten”, er-
klart sie den wesentlichsten
Grund. Dass immer noch
Kontakt zu ihren ,Ehemali-
gen” besteht zeigt, wie gut
die Verbindungen funktio-
niert haben.

«Im Kindergarten habe ich
einen Aushang von einer Fa-
milie aus meiner Heimatge-
meinde gesehen”, erinnert
sich Gerti Patolla an den er-
sten Kontakt mit der Kinder-
tagespflege. Ein ,hartes
Stlck Brot” sei der erste Ein-
satz gewesen. ,Dann ging
alles ganz schnell”, denkt die
Otterstadterin zurtck. Der
Pachter eines Pferdehofes
folgte mit seinem Nach-
wuchs, ein Kind aus Duden-
hofen - ,und schwuppdi-
wupp hatte ich vier Kinder”.

Mehr Geld fiir

Tagesmiitter und -vater be-
kommen im Rhein-Pfalz-Kreis
seit 1. August mehr Geld fiir
die Betreuung von Kindern,
die ihnen das Jugendamt ver-
mittelt.

Wer Uber eine Grund- und

Mditter “von Beruf” (von rechts nach links): Marion Rentz-Nouisser, VVerena Gerd tom Mar-
kotten und Gerti Patolla mit Kerstin Graber von der Kreisverwaltung

Wenngleich die Arbeit fur
eine Gruppe mehr sei, das
Spielen gestalte sich so ein-
facher, meint Patolla.

Um acht Uhr morgens geht
es bei Verena Gerd tom Mar-
kotten - Tagesmutter seit
August 2007 - aus Limbur-
gerhof los in Richtung Kin-
dergarten, um die eigenen
Sprosslinge abzugeben. Die
Tagespflegekinder kommen
mit nach Hause. ,Dort wird
erst einmal der Geschirr-
spuler ausgerdumt”, sagt
tom Markotten und lacht.
Bisher sei noch kein Teller
kaputt gegangen. Das Pellen
der Zwiebelschalen bezeich-

Aufbauqualifikation ver-
fugt, darf kinftig mit 4 Euro
pro Stunde rechnen, nur mit
Grundqualifikation gibt es
3,40 Euro und ohne Zusatz-
qualifikation 2,80 Euro. Bis-
lang waren die 2,80 Euro

net sie verschmitzt als weite-
re optimale Forderung der
Feinmotorik. ,Im Sommer
gehen wir recht friih raus, im
Winter beschaftigen wir uns
mehr drinnen, beispielsweise
mit Fingerspielen, Singen
oder Basteln.”

Die ausgebildete Erzieherin
Marion Rentz-Nouisser aus
Bobenheim-Roxheim hat
sich in ihrem Beruf eine Ich-
AG aufgebaut. ,Dadurch
kam ich auf einmal zur Ar-
beit in der Tagespflege”, be-
richtet sie. Im Januar 2007
habe sie ihr erstes Kind zu-
gewiesen bekommen, im

Mai das zweite, ,dann ist es
stetig gewachsen”. Hatte sie
zuvor eine Mini-Gruppe im
Kinderzimmer  angeboten
gehabt, seien heute Kiche,
Esszimmer und Flur als Spiel-
bereiche ausgewiesen.

Eine Verdnderung in der Be-
treuung hat Gerti Patolla da-
durch erfahren, dass Kinder
bereits mit zwei Jahren in
eine  Tagesstatte gehen
kénnten. ,lch habe lauter
neue Kinder, die noch keine
zwei sind”, erzahlt sie von
ihrer momentanen Situati-
on. Einen notwendigen
Viererbaggie hat sie von der

Klima

Kreisverwaltung finanziert
bekommen. Das sonstige
~Equipment” zur Betreuung
stammt in erster Linie aus
dem eigenen Haushalt.

+lch habe vieles von meinen
Kindern aufgehoben und
verwende es weiter. Einige
Teile habe ich mir aber dazu-

gespart”, merkt Marion
Rentz-Nouisser an.
Kerstin Graber, Mitarbeite-

rin des Kreisjugend- und So-
zialamtes und gemeinsam
mit Sabine Asal-Frey fur die
Kindertagespflege zustan-
dig, verweist auf Fordergel-
der, die die Regierung in den
kommenden drei Jahren
auch fur diesen Bereich auf-
bringen will. Diverse An-
schaffungen kénnen damit
getatigt werden. ,Diese blei-
ben dann im Besitz des Krei-
ses und kommen in unseren
Geratepool”, lasst Graber
wissen. Eine Leihvereinba-
rung werde dann mit der je-
weiligen Tagespflegeperson
— im Kreis sind auch zwei
Manner darunter — geschlos-
sen.

In fast allen Fallen kénne
~€twas gestrickt” werden,
sagt Graber. Manche Eltern
mussten aber auch eine
kleine Anfahrt in Kauf neh-
men, um ihre Kinder zur
Tagespflege zu bringen.
Alle drei Tagesmutter sind
froh Uber ihre Tatigkeit.
Gerti Patolla bringt es auf
den Punkt: ,Das Schone ist,
dass es kein festes Raster
gibt, sondern auf jedes
Kind eingegangen werden
kann.”

die Kinder-Tagespflege

schon der Héchstsatz. Uber
die entsprechenden Be-
schlisse von Jugendhilfe-
und Kreisausschuss wurden
die Tagespflegepersonen
rechtzeitig informiert. Land-
rat Werner Schréter betont

Wir freuen uns, Sie wieder ab 01. August 2009
im Backhaus verwéhnen zu diirfen.

Offnungszeiten:

Mo, Di, Do, Fr ab 18.00 Uhr - Sa, Sonn- und Feiertag 11.00 - 14.00 Uhr und ab 18.00 Uhr

Herrengasse 51
67246 Dirmstein
Tel. 06238-98 49 86

Fax 06358-92 69 72

in seinem Schreiben, dass der
Rhein-Pfalz-Kreis nach der
Anderung ,eine Spitzenposi-
tion in der Vorderpfalz” ein-
nehme. Er sei zuversichtlich,
mit dieser leistungsgerech-
ten Ausgestaltung der Geld-

leistung einen wichtigen Bei-
trag zur Steigerung der At-
traktivitat des Berufsfeldes
der Kindertagespflege zu lei-
sten. Die Mehrkosten fur
den Kreis liegen bei rund
112.000 Euro im Jahr.

Neuer Lehrgang
zur Qualifikation

Schifferstadt. Das Jugendamt
des Rhein-Pfalz-Kreises  hat
standig Bedarf an engagierten
Tagespflegepersonen, die ein
oder mehrere Kinder stunden-
weise oder ganztags betreuen
konnen.

Wer sich fur eine solche Tatig-
keit interessiert, kann die er-
forderlichen Qualifikationen
in einem Kurs erwerben, den
Kreisjugendamt und Kreis-
volkshochschule gemeinsam
veranstalten. Beginn: 9. Sep-
tember.

Weil dieses Angebot durch das
Land Rheinland-Pfalz und den

Europaischen Sozialfonds ge-
fordert wird, betragt die Teil-
nahmegebuhr fur die insge-
samt 160 Unterrichtsstunden
gerade einmal 80 Euro. Wer
anschlieBend Kinder aus dem
Rhein-Pfalz-Kreis betreut, be-
kommt 60 Euro davon sogar
wieder erstattet. Nahere In-
formationen im Kreishaus am
Ludwigshafener Europaplatz
unter Telefon 0621/5909-215
oder -256 sowie im Internet
unter www.rhein-pfalz-
kreis.de (Bildung, Jugend &
Soziales / Individuelle Tages-
betreuung fur Kinder).
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Kita-Besuch jetzt meist gratis:
Entlastung flir Eltern

Rhein-Pfalz-Kreis. Kinder, die
vor dem 1. September 2006
geboren sind, diirfen Kinder-
tagesstatten ab September
besuchen, ohne dass ihre El-
tern dafiir Beitrdge zahlen
miissen. Nicht von dieser lan-
desweiten Neuregelung erfas-
st sind die Essensgelder.

Im Rhein-Pfalz-Kreis profitie-
ren davon die Mutter und

Vater von etwa 1.100 Kin-
dern. Abhangig von dem ge-
nutzten Angebot, sparen sie
bis zu 1470 Euro. Durch die
Beitragsfreiheit werden be-
wusst Familien entlastet und
die Chancen fur Kinder auf
fruhkindliche Bildung und
Erziehung im Sinne der In-
itiative der Landesregierung
,Zukunftschance Kinder -

Bildung von Anfang an” er-
hoht.

Das Land hat die Beitrags-
freiheit 2005 beschlossen
und setzt sie seit 2006 bis
2010 schrittweise um. Ab Be-
ginn des Kindergartenjahres
2010 / 2011 fallen auch die
Elternbeitrage fur die dann
Zweijahrigen weg.

Kreisbader Romerberg und Aquabella:
Winzlinge im Wasser

Romerberg/Mutterstadt. In
seinen Hallenbadern veran-
staltet der Rhein-Pfalz-Kreis
im Herbst wieder Schwimm-
kurse fiir Babies und Kleinkin-
der. Teilnahmekarten dafiir
gibt es schon jetzt.

Hausturen

Studio

Holz, Alu, Kunststoff
Beratung und fachgerechter Einbau

fhr Fachbetrieb ganz in der Ndhe

Leicht

Rupperisberg

Hauptstr. 38, Tel. (0 63 26) 60 91
- Standige Ausstellung -

Die ganz Kleinen kénnen im
~Aquabella” zwischen Mut-
terstadt und Limburgerhof
lernen, dass die Bewegung
im nassen Element Spaf3
macht. Fir Anfanger stehen
drei Kurse zur Auswahl. Zwei
davon dauern vom 26. Okto-

ber bis 30. November, wobei
der halbstiindige Unterricht
im einen Fall um 13 und im
anderen um 13.30 Uhr be-
ginnt. Beim dritten, der sich
vom 20. Oktober bis 3. De-
zember erstreckt, handelt es
sich um ein Vormittagsange-
bot (9.45 bis 10.15 Uhr). Wer
schon Uber erste Wasser-Er-
fahrungen verfagt, ist im
Fortgeschrittenenkurs ab 29.
Oktober mit Unterricht von
9.15 bis 9.45 Uhr an der rich-
tigen Adresse. Die Teilnahme
an den jeweils sechs Termi-
nen kostet furs Kind und
eine Begleitperson insge-
samt 50 Euro.

Fur die etwas Alteren gibt es
so  genannte “Seepfer-
dchen”-Kurse im Kreisbad
Roémerberg. Sie umfassen je-
weils 12 Treffen von jeweils
einer dreiviertel Stunde. Kin-
der ab 5 Jahren sind dort
entweder vom 27. Oktober
bis 13. November oder vom
17. November bis 4. Dezem-
ber willkommen. Unter-
richtszeit: dienstags und
donnerstags von 13 bis 13.45
Uhr. GebUhr: 80 Euro.

Verkehrsrecht
Familienrecht
Mietrecht

Thomas Bernhard Zahn
Rechtsanwalt
Tatigkeits- & Interessensschwerpunkte:

Arbeitsrecht
Strafrecht

EisenbahnstraBe 56 * 67459 Bshl-lggelheim
Tel. 06324/970909 * Fax 06324/97 09 58
Mobil: 0171/4 4675 20
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Kindergeld teils

auch fir Volljahrige

Mit dem Schulende beginnt
fiir viele junge Menschen ein
neuer Lebensabschnitt. Da-
mit kdnnen auch Anderun-
gen beim Kindergeld ver-
bunden sein.

Bis zur Vollendung des 18.
Lebensjahres gibt es Kin-
dergeld. So lautet der
Grundsatz. Aber was pas-
siert danach? Bekommen
Jugendliche, die studieren
oder eine Ausbildung ma-
chen weiter Kindergeld?
Wie die Familienkasse mit-
teilt, kbnnen Kinder bis zur
Vollendung des 25. Lebens-
jahres weiter Kindergeld
bekommen, wenn sie spa-
testens im funften Monat
nach Ende der Schulausbil-
dung:
- ein Studium
- eine Ausbildung in einem
Betrieb oder einer Schule
-ein freiwilliges soziales
oder o6kologisches Jahr
oder
-eine vom Grundwehr-
oder Zivildienst befreien-
de Tatigkeit als Entwick-
lungshelfer  oder als
Dienstleistender im Aus-
land beginnen.

Wer seinen gesetzlichen
Wehr- oder Zivildienst in-
nerhalb dieses Zeitraums
antritt, hat bis zum Beginn
dieses Dienstes Anspruch
auf Kindergeld.

Kinder, die nach Schulende

keinen  Ausbildungsplatz
finden konnten, kdénnen
trotzdem weiter Kinder-

geld beziehen. In diesem
Fall benétigt die Familien-
kasse einen Nachweis Uber
die Bemihungen um eine
Lehrstelle. Akzeptiert wer-
den schriftliche Bewerbun-
gen, Absagen, Zwi-
schennachrichten oder eine
Bestatigung durch die
Agentur far Arbeit, fur Kin-
der, die bei der Berufsbera-
tung als Bewerber regi-
striert sind.

Jugendliche, die bei der
Agentur fur Arbeit oder bei
den ortlichen Arbeitsge-
meinschaften arbeitsu-
chend gemeldet sind, kon-
nen bis zur Vollendung des
21. Lebensjahres Kinder-
geld erhalten. Dann darf
ihr Einkommen im Kalen-
derjahr die Grenze von
7.680 Euro nicht Gberschrei-
ten.

Sov 24/06G

A

MEISTERBETRIEB

FRUHJAHRS-ANGEBOT

z.B 100 m? Abriss, Schutt herunterschaffen und entsorgen, 100 m? Dif. Folie,
100 m? Konterlattung- u. Einlatten (imprég.), 100 m? Eindecken, Tondachziegel,
10 m First, 20 m Giebelst

DACHDECKERE =  D)gchdeckerei SOVUL) GmbH

Meisterbetrieb * Innungsmitglied

ine, 1 St. Kamineinfassung

zum Festpreis von 5.950,- € zzgl. Geriistkosten
1.

Ausfishrung aller Sp

g

- und Flachdeckarbei

Tel. 06359-810480 oder 0621-5454360 « Fax 06359-1696

Deutscher Lungentag Ludwigshafen
Rat & Hilfe bei Asthma und COPD

26.Sept.09, 11.-15:00 h, Burgerhof
Volkshochschule (Zugang Bismarck-/Ludwigsstr.)

Vortrage, Lungenfunktionsmessung, Infos,
Ernédhrungsberatung — Eintritt frei

Deutscher Allergie- und
Asthmabund e.V. (DAAB)

* Innenausbau, Einbaumotbel
* Mobelbau, Kiichenumbau
= Fertigparkett, Laminatbéden
* Paneel- und Massivholzdecken
* Vordacher und Pergolen

* Verglasungen aller Art

* Fenster und Tiiren

* Reparaturen

Schifferstadt - Backergasse 22 - & (0 62 35) 54 77
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In der Druckversion enthalten die Seiten 8 und 9 eine Ubersicht aller Kreistags- und
Ausschussmitglieder.

Im Internet sind Informationen Utber den Kreistag unter der nachfolgenden Adresse zu finden:
https://www.rhein-pfalz-kreis.more-rubinl.de/gremien.php
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Was Experten fiir den Ruhestand empfehlen:
Riester, Rurup oder betriebliche Altersversorgung?

Die gesetzllche Rente alleine
wird in Zukunft nicht mehr
fiir einen finanziell gesicher-
ten Ruhestand ausreichen.
Durch laufende Kiirzungen
werden die Versorgungs-
liicken immer gréBer. Der Ge-
setzgeber hat daher Anreize
geschaffen, damit die Biirger
zusatzlich eigeninitiativ fiir
das Alter vorsorgen. Der
Staat fordert neben der Rie-
ster- und Riirup-Rente auch
die betriebliche Altersversor-

gung.

Welche Maglichkeiten der
staatlich geférderten Alters-
vorsorge gibt es und fur wen
eignen sich diese? Der Kreis-
Kurier sprach hierzu mit
Hans-Jirgen Steinborn
(Foto), Abteilungsdirektor
bei der Kreissparkasse
Rhein-Pfalz.

Kreis-Kurier: Kénnen Sie die
Riester-Rente empfehlen?

Steinborn: Die Zahlen spre-
chen fur sich: Uber 12 Millio-
nen Deutsche haben bereits
eine Riester-Rente abge-
schlossen. Ich kann die Rie-
ster-Rente in jedem Fall

Mit Sicherheit zum Erfolg

empfehlen, vor allem fur Ar-
beiter, Angestellte und Be-
amte. Die Idee ist so einfach
wie brillant: Wer ,riestert”,
wird geférdert. Und zwar
durch Zulagen und gegebe-
nenfalls weitere Steuerer-
sparnisse. Wahrend zum Bei-
spiel Familien einen hohen
Zulagenanspruch  geltend
machen koénnen, bietet fur
Alleinstehende die steuerli-
che Beglnstigung der Al-
tersvorsorgebeitrage  eine
reizvolle Alternative. Der
Riester-Sparer bezahlt hier-

fur jahrlich 4 Prozent seines
Einkommens - bis maximal
2.100 Euro - in den Vertrag
ein und bekommt daftir vom
Staat einen Zuschuss von
154 Euro plus 185 Euro pro
Kind.

Fir ab 2008 Geborene gibt
es sogar 300 Euro. Das sollte
sich keiner entgehen lassen!
Mit der Riester-Rente legt
man einen wichtigen Grund-
stein fur seine Altersvorsor-
ge. Dies reicht jedoch noch
nicht aus, um seine Versor-
gungslicke im Alter zu
schlieBen. Deshalb sollte
man in jedem Fall eine wei-
tere private Vorsorge absch-
lieBen.

Kreis-Kurier: Kann ich auch
als Selbststdndiger einen Rie-
ster-Vertrag abschlieBen?

Steinborn:  Einen Riester-
Vertrag kdénnen Selbststan-
dige nur abschlieBen, die
Pflichtbeitrage in die gesetz-
liche Rentenversicherung
einbezahlen bzw. deren
Ehepartner bereits einen
Riester-Vertrag besitzt. Da
sich Selbststandige, Freibe-
rufler und Gewerbetreiben-

de in der Regel eigenverant-
wortlich um ihre Altersvor-
sorge kimmern und daher
groBere Summen ansparen
mussen, eignet sich far sie
vor allem die RUrup-Rente.
Im Vergleich zur Riester-
Rente kdénnen hier héhere
Betrdge einbezahlt werden.
Bei der RUrup-Rente, als ein-
zig staatlich geférderte Al-
tersvorsorge fur Selbststan-
dige, gibt es zwar keine Zu-
lagen, die Beitrage kénnen
jedoch als Sonderausgaben
steuerlich abgesetzt wer-
den. Derzeit sind dies 68
Prozent der Beitrage, was ei-
nem  Hochstbetrag von
13.600 Euro fur Ledige bzw.
27.200 Euro fur Ehepaare
entspricht. Bis 2025 steigt
dieser Anteil jahrlich um
zwei Prozentpunkte auf 100
Prozent. Der maximal anzu-
setzende Betrag liegt fur Le-
dige dann bei 20.000 Euro,
fur Verheiratete bei 40.000
Euro.

Kreis-Kurier: Wie unterschei-
det sich hiervon die betriebli-
che Altersversorgung?

Steinborn: Alle in der ge-

setzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversicherten Ar-
beitnehmer  haben das
Recht, eine staatlich gefor-
derte Altersversorgung auf-
zubauen. Dabei zahlt der
Arbeitgeber einen Teil des
Gehalts in einen Versor-
gungsvertrag. Bis 4 Prozent
der Beitragsbemessungs-
grenze in der gesetzlichen
Rentenversicherung - das
sind 2.592 Euro in 2009 -
kénnen jahrlich als steuer-
freie Beitrdge gezahlt wer-
den. Gegebenfalls sind so-
gar noch hdéhere Beitrage
moglich — bis 1.800 Euro pro
Jahr. Daruber hinaus ist bis 4
Prozent der Beitragsbemes-
sungsgrenze in der gesetzli-
chen  Rentenversicherung
die Ersparnis von Sozialversi-
cherungsbeitragen moglich.
Der einbezahlte Betrag wird
direkt vom Lohn einbehal-
ten. Steuern und Sozialversi-
cherungsbeitrdage  werden
dann nur auf den vermin-
derten Bruttolohn fallig. Im
Klartext bedeutet dies eine
lukrative Ersparnis von Steu-
ern und Sozialversicherungs-
beitragen.

Garantierte und sichere Geldanlagen fiir die von Ihnen gewiinschte

Laufzeit. Informationen erhalten Sie bei Ilhrer Geschaftsstelle!

KREISSPARKASSE | Rhein-Pfalz




5. September 2009

Kreis-Personal

einen Tag ,, auf Achse”

Ludwigshafen. Das Perso-
nal des Rhein-Pfalz-Kreises
macht am Mittwoch, 9. Sep-
tember, einen Betriebsaus-
flug. Aus diesem Grund
bleibt das Kreishaus am
Ludwigshafener  Europa-
platz mit der Kraftfahrzeug-
Zulassungsstelle an diesem
Tag ebenso geschlossen
wie das Dienstgebaude
DorrhorststraBe in  Lud-
wigshafen, das die Abtei-
lung ,Gesundheitsamt und
Veterinarwesen” beher-
bergt.

Eine Ausweichméglichkeit
gibt es allerdings fur die
An-, Um- oder Abmeldung
von Fahrzeugen, denn die
Filialen der Zulassungsstel-
le, die von der Kreisver-
waltung bei zwei Ver-
bandsgemeindeverwal-

tungen eingerichtet wur-
den, haben zu den ge-
wohnten Zeiten geo6ffnet
(Dudenhofen von 7.30 bis

12 Uhr, HeBheim von 8 bis
12 Uhr). Die AuBenstelle
HeBheim bleibt dafur am
Freitag, 11. September,
ausnahmsweise geschlos-
sen.

Auch aufs Schwimmen
oder den Sauna-Besuch
braucht wegen des Be-
triebsausfluges niemand
ganz zu verzichten: Die
Schwimmhalle des Kreis-
bades Schifferstadt steht
am 9. September wie ge-
wohnt von 14 bis 21 Uhr
zur Verfagung. In der dor-
tigen Sauna sind mittwo-
chs von 10 bis 16 Uhr Frau-
en willkommen, von 16 bis
22 Uhr auch Manner.
Aquabella und Kreisbad
ROmerberg pausieren an
diesem Tag, wahrend das
Kreisbad Maxdorf-Lambs-
heim wegen einer Gene-
ralsanierung ohnehin bis
auf weiteres nicht zur Ver-
fligung steht.
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Exkursion zum Kreis-Jubilaum:
Kirchliche Kleinodien

Limburgerhof. Kirchliche
Kleinodien im Kreisgebiet, die
nur wenig bekannt sind, kén-
nen Interessierte am Samstag,
12. September, bei einer Ex-
kursion kennenlernen.

Die Rundfahrt per Charter-
bus, die der Rhein-Pfalz-Kreis
anlasslich seines 40-jahrigen
Bestehens veranstaltet, be-
ginntum 10 Uhr am Bahnhof
von Limburgerhof. Sie fuhrt

nach Altrip, Bobenheim-Rox-
heim, Beindersheim, Birken-
heide, Ro&dersheim-Gronau
und Rémerberg. Unter ande-
rem wird ein mittelalterli-
cher Flugelalter besichtigt,
der urspringlich aus der Ka-
pelle des Klosters Limburg
stammt. Auch ein Gottes-
haus, das nach dem Zweiten
Weltkrieg nur aus Ruinen-
holz errichtet wurde (Foto),

Landessieg fur Sparkasse Speyer:
Spitze in Versmherungsberatung

Speyer. Die Kreis- und Stadt-
sparkasse Speyer ist vom
Deutschen Sparkassen- und
Giroverband fiir herausragen-
de Beratungsqualitat im Versi-
cherungsgeschaft auszeichnet
worden. Damit gehort das
Kreditinstitut zu den TOP 50
Sparkassen in Deutschland
und belegt in Rheinland-Pfalz
den 1. Platz.

Die Sparkasse wurde ausge-
zeichnet, weil sie, so Vor-
standsvorsitzender Uwe Ges-
ke ,,den Kunden mit all sei-
nen finanziellen Planen und
Winschen konsequent in
den Mittelpunkt stellt. Insbe-
sondere die Firmen- und Pri-
vatkunden schatzen die Qua-
litdt in der Beratung, vor al-
lem die Beratung aus einem
Guss”, betont Geske. Beson-
ders im Mittelpunkt stehen
hierbei eine angemessene
Altersvorsorge und eine aus-
reichende Absicherung ge-
gen Risiken. Der Abschluss
steuerbegunstigter Versiche-
rungen wie Riester- oder be-
triebliche Altersvorsorge-
Vertrage sowie ein umfang-
reiches Sachversicherungsge-
schaft far private und ge-
werbliche Kunden, z.B. Ge-
baude-, KFZ- oder Haft-
pflicht-Versicherungen
machten dann auch die Spar-
kasse Speyer zu einer der Er-
folgreichsten in Deutsch-
land.

Uwe Geske: “Wir freuen uns

Freuen sich dber die besondere Auszelchnung fur Versiche-

rungskompetenz (v.l.n.r.): Helmut-Csaba Keul,

Gerhard

Schénfelder, Petra Rédel, Timo Hahn, Klaus Bender, Uwe
Geske, Uwe Wéhlert, Carmen Hayna und Wolfgang Baumjo-

hann.

sehr Uber diese Auszeich-
nung - zeigt sie doch, dass
unsere Anstrengungen zur
standigen Verbesserung der
Beratungs- und Servicequa-
litat erfolgreich sind. Die
Sparkassen haben noch lan-
ge nicht den Marktanteil bei
Versicherungen wie z.B. bei
den Girokonten oder den
privaten  Finanzierungen.”
Deshalb hat die Kreis- und
Stadtsparkasse Speyer be-
reits vor Uber zehn Jahren
eine eigene Versicherungs-
agentur aufgebaut, um das

Know-how in der Sparkasse
zu steigern. Gerhard Schon-
felder, Leiter Direktion Im-
mobilien und Versicherun-
gen der Sparkasse: ,Der 1-
Voraus-Preis” zeigt uns, dass
wir damit auf dem richtigen
Weg sind. Und der erfolgrei-
che Trend setzt sich fort. So-
wohl im Bauspargeschaft, in
der Immobilienvermittlung
und im Versicherungsbereich
Ubertreffen die bisherigen
Ergebnisse des Jahres unsere
Erwartungen,” betont
Schonfelder.

Schnell, einfach,
| « Bargeld ein-un
Uberweisungen
: Prepaid- -Handy aufladen
1 . Geldkarte laden e
n threr Sparkassen-
‘oder bei der S-Auto- -Bank.

Wir sind da,

gehoért zu den Zielen. Die
fachlichen Erlduterungen lie-
fert Uberall der bekannte
Kunsthistoriker Clemens

Jockle aus Speyer. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmel-
dungen werden unter Tele-
fon 0621/5909-247 oder -238
entgegengenommen.

rund um die Uhr:
d auszahlen
ausfuhren

schaftsstelle

wo Sie uns brauchen.

Kreis-

und Stadt-

14

Sparkasse Speyer

Ihr Erfolg ist unser Ziel

- l-I| I-'_l‘('_'—“ ¥
H SN

Mit 14 Geschéftsstellen in Speyer und der Region sind wir nicht iiberall
in der Welt - aber wir sind da, wo Sie uns brauchen. Persénlich. Kompetent.
Gesprachsbereit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kreis- und Stadtsparkasse Speyer - Wormser Stralle 39 - 67346 Speyer
Telefon 06232/103-0-Fax 06232/ 103 400



Seite 12

RP- Kreis-Kurier

5. September 2009

Beim Schlachtfest heifBt’s ,,ran an den Speck”

Veterinare sorgen fur sicheren Fleischgenuss

Ludwigshafen. Wenn es in
den Herbst geht und die
Leichtigkeit des Sommers ver-
schwindet, wird auch in kuli-
narischer Hinsicht die Lust auf
Deftigkeit geweckt. Schlacht-
feste sind angesagt, in jeder
GroBenordnung von der Pri-
vatparty bis zum Vereinsfest.
Dr. Karl Peter Petry ist Amt-
stierarzt und beim Vete-
rindramt der Kreisverwaltung
beschaftigt. Fiir ihn und seine
Kollegen beginnt nach jeder
Schlachtung die Arbeit -
Fleischbeschau nennt sich die
konkret.

,Die kalten Monate sind der
ideale Zeitraum zum
Schlachten, weil eine gute
Hygiene unter Einhaltung
der Kuhlkette eingehalten
werden kann”, erklart Petry.
Zwischen vier und sieben
Grad musse das Fleisch verar-
beitet werden. Im Winter
finden laut Petry auch die
meisten Hausschlachtungen
statt.

Rein zum personlichen Ge-
brauch durften die Produkte
bei Hausschlachtungen ver-
wendet werden, so der

Amts- und Fachtierarzt, der
im alterlichen Betrieb vor
seinem Studium schon eine
Ausbildung zum Metzger-
meister absolviert hatte. Re-
lativ viele Menschen im
Rhein-Pfalz-Kreis gingen die-
sem Handwerk nach. ,Auch
die Nachbarkreise haben viel
zu tun”, weiB Petry hinsicht-
lich der Prafungen. Noch
nicht geregelt seien Privat-
schlachtungen mittels EU-
Recht.

Anders sieht es bei Bauern
aus, die sich dem Schlachten
verschrieben haben und ihre
Produkte auch vermarkte-
ten. Bauliche und personelle
Vorgaben mussten von die-
sen erfullt werden. ,,Sie mus-
sen quasi wie ein Metzger
eingerichtet  sein”, um-
schreibt es Karl Peter Petry.
Warum die Hausschlachtung
—ob zum privaten Verbrauch
oder zur Direktvermarktung
—so begehrt ist, kann der Ve-
terinar leicht erlautern: ,Das
Fleisch ist viel schmackhafter
und frischer.” Bestimmte En-
zyme und natdrliche Phos-
phate seien der Grund dafur.
Bezuglich des GroBhandels

Carports vo Feinuten . . . ©

stellt Petry heraus: ,Dort %
verlangern Zusatzstoffe die

-
&

Haltbarkeit.” Bei der Haus-
schlachtung werde die Wurst
noch am gleichen, spate-
stens am Folgetag herge-
stellt.

Bestimmte Kriterien gibt es
flr Petry zu beachten, wenn
er zu einer Fleischbeschau
vor Ort ist. Wie die Wurst
beim Aufschneiden aussieht
und wie stabil der Fleischan-
teil verankert ist, zahlen
dazu. ,Bei Rindern muss auf
Grund des BSE-Erregers das
Risikomaterial entfernt und
zur Tierkorperbeseitigungs-
anstalt abtransportiert wer-
den”, lasst Petry wissen.

Ein Bestandteil der Fleisch-
beschau sei auch die Suche
nach Trichinen, eine Gattung
von Fadenwdlrmern, die sich
als Parasiten in die gut
durchblutete Muskulatur bei
Schweinen einnistet, vor al-
lem an Herz, Backen und im
Zwerchfell. Gerade bei ro-
hem Hackfleisch sei dann die
Gefahr groB, dass die Trichi-
nen in den menschlichen
Koérper gelangen und durch
die Leber in die Muskulatur
einwandern. ,,Das kann sehr
schmerzhafte Prozesse ge-
ben”, weil3 Petry von rheu-
maahnlichen Beschwerden,
die dadurch entstehen koén-
nen. Deshalb erfolge die
Freigabe der Tiere erst,
wenn dieser Parasitenbefall
ausgeschlossen worden sei.
+Entzindliche Prozesse”, in-
formiert Petry weiter, ,las-
sen sich gut anhand von
Lymphknoten feststellen.”
Mit den Fingern werde erst
abgetastet, bei Veranderun-
gen werde der Lymphknoten
angeschnitten.

Bevor es ans Schlachten
gehe, wurden die Tiere le-
bend begutachtet. ,Zweifel

) U
an der
Gesund-

: . P
heit mis- o =
sen aus- £
geschal- 2

tet wer-

den", | _~ -
nennt |
Petry die
allgemein X
gultige Re- ‘@
gel. Weder
ermudet, noch
aufgeregt, noch er-
hitzt dirfe ein Tier sein.
,Sonst ist ein Schlachtauf-
schub oder —verbot notwen-
dig”, so der Veterinar.

Bis vier Stunden nach der
Schlachtung koénnten die
nattrlichen Stoffe konser-
viert werden. Der Name
Schlachtfest kommt im Ubri-
gen nicht von ungefahr.
JFriher war der Schlachttag
ein Festtag”, kann Karl Peter
Petry aufklaren.

Festtage werden die Bewoh-
ner des Rhein-Pfalz-Kreises
in den kommenden Wochen
sicher einige haben. Vor al-

\.}J{.'?*‘ St ;

lem die Vereine stehen wie-
der bereit, um bei ihren tra-
ditionellen Schlachtfesten al-
lerlei Herzhaftes anzubieten
— selbstverstandlich den Hy-
gieneverordnungen entspre-
chend verarbeitet.

Weil die klimatischen Bedin-
gungen und die Béden im
Rhein-Pfalz-Kreis vor allem
fur den Gemuseanbau ideal
sind, hat die Bedeutung der
Nutzviehhaltung in den letz-
ten Jahren hier allerdings
mehr und mehr abgenom-
men.

Hintergrund: Hausschlachtung

In der zweiten Halfte des
18. Jahrhunderts wurden
Tiere in erster Linie in
Schlachthofen verarbei-
tet. Erst nach der Revolu-
tion hatten die Burger
ein starkeres Verlangen
nach Fleisch und betrie-
ben verstarkt Haus-
schlachtungen. Mit der
Erfindung der Gefriertru-
he kam der Wunsch der
Menschen nach groBeren

Mengen  konservierba-
rem Fleisch und weniger
Wurstwaren. In den
1970er-Jahren fanden sie
dann auch wieder Ge-
schmack an den Erzeug-
nissen aus den so ge-
nannten ,Nebenproduk-
ten” der Tiere, aus denen
unter anderem Leber-,
Blut-, Bratwurst und
Schwartenmagen herge-
stellt werden.

Elektro-Technik

fiUhrung samtlicher Elektroarbeiten
efon- und Antennenanlagen
* Reparatur von Haushaltsgeraten

* LI ETS Y Fachhindler

FriedenstraBe 2 - 67125 Dannstadt - Telefon (062 31) 77 37 - www.hans-schuster-sohn.de
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Unternehmen aus dem Kreis bietet Alternative zur Handlese:

Mit dem Vollernter durch die Wlngerte

Heuchelheim. Wenn im
Herbst die Weinlese beginnt,
bedeutet das verstarkten Ein-
satz fir Karl-Heinz und Elke
Obermaier aus Heuchelheim.
Das Ehepaar hat einen Fuhr-
park mit acht Traubenvollern-
tern. Von ihrem Heimatort aus
reicht das Einzugsgebiet der
Auftraggeber liber Dirmstein/
Bockenheim bis hinter Lei-
stadt, Weisenheim am Sand
und Gerolsheim.

~Wir haben festgestellt, dass
es immer schwieriger wurde,
Leute fur die Handlese zu
finden. Bei schdnem Wetter
kamen welche, aber bei Re-
gen...”, erinnert sich Elke
Obermaier an den AnstoB
zur ldee, ein Lohnunterneh-
men in diesem Bereich zu
grinden. In Gesprachen mit
anderen Winzern sei das
Ehepaar in seinem Ansinnen
bestatigt worden. ,Wir wa-
ren das erste Unternehmen
in unserem Gebiet, das die
franzésische Maschine in
Deutschland hatte”, merkt
Obermaier mit Blick auf die
Vollernter an.

1973 hatte ihr spaterer Ehe-
mann Karl den landwirt-
schaftlichen Betrieb seiner
Eltern Ubernommen, 1981
folgte die Anmeldung der

Lohnfirma und der erste Ein-
satz im Wingert. Schon ein
Jahr spater konnten zwei zu-
satzliche Vollernter ange-
schafft werden. Eine Maschi-
ne ist mit einem Entrapper
ausgerustet, der die Mog-
lichkeit bietet, die Trauben
wahrend der Ernte zu ent-
rappen (also die Beeren vom
Stangel zu ldsen), um einen
qualitativ hochwertigen
Wein herzustellen. Eine an-
dere hat die Moglichkeit, das
Lesegut seitwarts abzuladen,
sei es wegen der Unzugéang-
lichkeit des Wingertes oder
einfach nur aus Zeitmangel.
Zusatzlich zu den Vollernte-
fahrzeugen gehoéren zum
Fuhrpark des Unternehmens
eine Selbstfahrer-Spritze,
auf auf dem Fahrgestell ei-
nes Vollernters aufgebaut
ist, und zwei Selbstfahrer-
Spinat- und Krautervollern-
ter.

Bezuglich der Planung einer
Traubenlese in ihrem Hause
merkt Elke Obermaier an:
~Ab Mitte August mussen
wir die Maschinen fur die
Winzer startklar haben.”
Wahrend der Weinlese-Sai-
son kommen die Geratschaf-
ten taglich zum Einsatz, wie
die Geschaftsfrau berichtet.

Je nach Reifezustand bedeu-
te das von August bis Okto-
ber oder November. ,Und
dann noch mal zum Eiswein
Lesen”, erganzt Obermaier.
Je nach Witterung kann die-
se Ernte sich bis in den Janu-
ar hinein ziehen.

FUr jeden, der Wein anbaut,

Weinkonigin stellt Schloss-Secco vor:
“Flussignahrung” fur Stiftung

Kleinniedesheim. Ungewo6hn-
liche Wege geht die kleinste
Gemeinde des Rhein-Pfalz-

Kreises, um die Unterhaltung

ihres historisch interessante-
sten Anwesens finanzieren zu
kénnen.

Zunachst wurde die ,Stif-

tung zur Erhaltung des Kul-
turgutes Schloss Kleinniedes-
heim” gegrindet, die von
der Aufsichts- und Dienstlei-
stungsdirektion (ADD) inzwi-
schen offiziell anerkannt ist.
Zur  VergroéBerung  des
Grundkapitals beitragen soll
nun unter anderem auch der
Verkauf eines ,Schloss-Sec-
co” aus dem ortlichen Wein-
gut von Sonja und Andreas
Merkel.

Wenn alle 1.000 Flaschen
dieses Perlweines aus Ries-
ling-, Rivaner- und Gewdurz-
traminer-Trauben zum
Stuckpreis von 6 Euro abge-
setzt werden kénnen, gehen
insgesamt 2.000 Euro an die
Stiftung. Erhaltlich ist der
spritzige Rebensaft direkt
bei den Erzeugern, deren Be-
trieb sich mitten im Ortskern
vis-a-vis des Schlosses befin-
det.

An der Vorstellung des ex-
klusiven  Tropfchens im
auBergewohnlichen Pavillon
des Schlossgartens nahm un-
ter anderem die Pfalzische
Weinkoénigin Patricia Frank
teil. Unser Foto zeigt sie zwi-
schen dem HeBheimer Ver-
bandsblUrgermeister  Klaus
Schitz (links) und Ortsbur-
germeister Ewald Merkel.

sei der Service der Firma im
Angebot, ob  Genossen-
schaftsmitglieder, Weingu-
ter oder Nebenerwerbswin-
zer. Optimal sei es, einen Tag
vor dem Lesewunschtermin
eine Buchung zu vollziehen.
Binnen einer Minute werde
eine Flache von einem Ar
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(also 100 Quadratmetern)
Trauben gelesen, so Ober-
maier. Im Rhein-Pfalz-Kreis
gebe es ein Weingut in
HeBheim sowie Winzer in
Heuchelheim und GroB- und
Kleinniedesheim, die zur
Kundschaft des Unterneh-
mens gehoéren.

Heuchelheim
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Einfach zuhause

Info-Telefon: 3
063 26 -
9190 94

Nicolas Unger
Dipl.-Musiker, staatl. gepr. Mu5|klehrer

WEINGUT MERKEL

Kleinniedesheim

GroBniedesheimer Stralle 6
Tel. 0 62 39 / 86 65
www.Weingut-Merkel.de

Erfrischend anders ...
wer uns kennt, weil warum.,

KoMot ases

@

67157 Wachenheim
WeinstraBe 90
Internet: www.komota.de

Kommunikationssysteme und Montage GmbH

Telefonanlagen, Service und
Montagen fir Unternehmen
von 3 bis 300 Teilnehmer

Telefon: (063 22) 954 75-0
Telefax: (06322)95475-8
E-Mail: info@komota.de
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Ticket 24/Ticket 24 PIUS
Bringt ihren
Tag auf Touren.

Schndppchen jagen, ausgehen oder Feste feiern:

Mit dem Ticket 24 sind Sie ab 5,20 Euro auf unseren
Linien gut unterwegs. Nehmen Sie lhre Familie oder
Freunde doch gleich mit: Das Ticket 24 PLUS fiir bis zu
5 Personen ist perfekt fiir jede SpalRgesellschaft.

Und das schon ab 9 Euro. Infos unter www.vrn.de
oder unter 01805.8764 636

(1% Cent je angefangene Minute aus dem Festnetz,
aus Mobilfunknetzen ggf. abweichende Preise)

Einfach
ankommen.

Der nachste Kreis-Kurier
erscheint am
28. November 2009
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Mit Bus und Bahn zur Radtour starten:
“Drahtesel” als Fahrgaste

Rhein-Pfalz-Kreis. Im Spat-
sommer und Herbst, wenn die
Sonne nicht mehr zu arg vom
Himmel brennt und das Wet-
ter dennoch zu Ausfliigen ein-
ladt, schwingen sich ebenso
wie im Friihling erfahrungs-
gemaB besonders viele Kreis-
bewohner in den Fahrradsat-
tel.

Wer nicht nur in der ndheren
Umgebung  herumkurven,
sondern auch einmal einen
groBeren Ausflug unterneh-
men mochte, findet hier die
wichtigsten Bedingen fur das
Radeln mit Unterstitzung
von Bussen und Bahnen:

Bus

Die Fahrradmitnahme in den
Bussen der BRN GmbH ist
von Montag bis Freitag ab 19
Uhr, samstags ab 15 Uhr an
und Sonntagen ebenso wie
an Feiertagen ganztags
grundsatzlich moglich.
Selbstverstandlich kann ein
Fahrrad nur mitgenommen
werden, wenn im Fahrzeug
ausreichend Platz vorhanden
ist. Im Zweifel entscheidet
der Fahrer, ob das Fahrrad
mitgenommen werden darf.
Fahrrader werden von der

BRN ohne Zuzahlung mitge-
nommen

Bahn

In Ztgen kénnen Fahrrader —
im Rahmen freier Kapazita-
ten - zu allen Zeiten mitge-
nommen werden. Werktags
vor 9 Uhr ist fur das Fahrrad
ein Kinderfahrschein zu l6-
sen. Zu den anderen Zeiten
ist die Mitnahme kostenlos.

Fahre

Auf der Altriper Féhre kon-
nen Fahrréder zu allen Zei-
ten mitgenommen werden.
HierfUr ist ein entsprechen-
der Fahrausweis nétig, der
auf dem Schiff erworben
werden kann.

Allgemein

In der Anlage zu Paragraf 11

seiner Befdrderungsbedin-

gungen (Beférderung von

Sachen) hat der Verkehrs-

verbund Rhein-Neckar

(VRN) unter anderem fest-

gelegt:

- Jeder Fahrgast darf nur ein
Fahrrad mitnehmen.

- Kinder unter 12 Jahren dur-
fen ein Fahrrad nur in Be-
gleitung einer volljahrigen
Person mitfuhren.

- Eine Gefahrdung oder
Belastigung von anderen
Fahrgasten muss durch die
Fahrradmitnahme ausge-
schlossen sein.

Die Beforderung von Kin-
derwagen und Rollstihlen
hat Vorrang.

Wenn keine besondere Hal-
terung im Fahrzeug vor-
handen ist, muss der Fahr-
gast sein Fahrrad wahrend
der Fahrt standig festhal-
ten.

Der Fahrgast haftet far alle
dem Verkehrsunternehmen
oder anderen Personen
hieraus entstehenden Scha-
den.

Die Haftung des Verkehrs-
unternehmens bei Bescha-
digung des Fahrrades ist
ausgeschlossen.

Verpackte, zusammenge-
klappte Klapprader gelten
nicht als Fahrrad im Sinne
dieser Anlage.

Fur Fahrrader gibt es auch
eine Zeitkarte: Das Fahrrad-
Ticket. Das ist eine Jahreskar-
te fUr derzeit 36,50 Euro mo-
natlich. Hiermit kann man
morgens in den Zugen fah-
ren. Nahre Informationen
unter www.vrn.de.

Ruhe genief3en und Energie schopfen ...
den Alltag drauf3en lassen ...
Harmonie und Schonheit erfahren ...

Wiinschen Sie sich
eine schonere Haut?

Ein Besuch bei uns soll eine Insel im Alltag sein, eine Zeit
zum Wohlfiihlen und entspannen, zum plaudern und Tee trinken,
Zeit um sich mit der inneren und duf3eren Harmonie zu beschaftigen.

Herzlich Willkommen
Ihre Ulrike Deege — Beauty- und Anti-Aging-Spezialistin

Farb- und Stilberatung » Ganzkoérperbehandlungen * Manikiire und Pedikiire * Permanent-Make up

67454 Ha3loch ® Wilhelm-Busch-Str. 3
Telefon 06324 /979566

Telefax 06324 /979678

E-Mail: ulrike.deege@gmx.de

T er

WWW lical-weilness-deege . de

67434 Neustadt » Walter-Engelmann Platz 1

Medical Wellness Ulrike Deege

Im Hause der Privatklinik Vitalitas
Abteilung Asthetische Chirurgie
1. OG bei Prof. Dr. Germann

Telefon 0170/2991094
Offnungszeiten: nach Terminvereinbarung Montag bis Samstag von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

des Rhein-Pfalz-Kreises

Die Sperrmiillabfuhr auf Abruf

Wer kennt das nicht? Durch Umzug, wegen einer Mobelneuanschaffung oder
im Rahmen einer Auftrdumaktion fallen alte, sperrige Mobelstiicke an, die nun
mdoglichst zeitnah und kostengiinstig entsorgt werden sollen. Hierzu geniigt
schon ein Anruf beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, der seinen Kunden inner-
halb der folgenden 4-5 Wochen einen Sperrmiillabfuhrtermin anbietet. Bis zu
6 m® pro Jahr kann jeder Haushalt im Rhein-Pfalz-Kreis kostenlos auf Abruf
entsorgen lassen.

Zum Sperrmiill gehéren haushaltsibliche Gegenstédnde des beweglichen
Inventars (haushaltstibliche Mobelstiicke), die sich selbst nach zumutbarer
Zerkleinerung nicht im Restabfallbehélter bzw. Zusatzabfallsack unterbringen lassen.
Hierzu zéhlen:

1. Metallschrott (z.B. Fahrrader, Metallmobel, Wasch- und Spullmaschinen, Herde,
Trockner jedoch keine Kihlgeréte)

2. Mo6belholz (z.B. Schranke, Tische, Stihle, Betten, Bilderrahmen, Regale)
3. Restsperrmiill (z.B. Matratzen, Polstermébel, Teppiche, Koffer, Spiegel, Vitrinen)

Nicht zum Sperrmiill gehdéren Gegenstédnde, welche ehemals bauliche
Bestandteile bzw. Erweiterungen eines Gebdudes oder Grundstiicks waren (z.B.
Damm- und Ausbaumaterial, Ttren, Fenster, Sanitéreinrichtungen, Rohre, Zaune,
Pergolen, Tore, Markisen, Roll- und Fensterladen, Wandpaneele, Parkett usw.). Diese
sogenannten ,Bau- und Renovierungsabfalle“ sind in Eigenregie Uber private
Entsorgungsunternehmen zu entsorgen. Regionale Unternehmen nennen wir lhnen
gerne unter 0621-5909-555. Auch Kleinteile (z.B. in Sacken oder Kartons) gehdren
nicht zum Spermull, sondern sind im Rahmen der Restmillabfuhr (Tonne oder
Zusatzabfallsdcke) zu entsorgen. Ebenso werden Elektrokleingerdte (z.B.
Fernseher, Staubsauger, PC) nicht mit dem Sperrmll erfasst, sondern kostenfrei auf
den Wertstoffhéfen angenommen.

Drei Fraktionen und ihr Weg

Die umweltfreundlichste und oft auch kostenglinstigste Entsorgungsform ist die
Abfallverwertung. Um mdglichst viele Sperrabfélle ressourcenschonend verwerten zu
kénnen, wird am Abfuhrtag jede Anfallstelle von drei verschiedenen Fahrzeugen
angefahren. Diese holen die drei Fraktionen Mébelholz, Metallschrott und
Restsperrmill getrennt ab.

1. Mébelholz - Aus Alt wird Neu

Das erste Abfuhrfahrzeug entnimmt den Sperrabfillen zunachst verwertbares
Mobelholz. Die so gewonnenen Holzabfélle werden in speziellen Aufbereitungs-
anlagen zerkleinert und finden anschlieBend als Sekundarrohstoff in der
Spanplattenindustrie Verwendung. Diese stellt aus den gemahlenen Mébelhdlzern
Holzfaserplatten und Laminat-FuBb&dden her.

2. Metallschrott - Ein wertvoller Rohstoff

Ein anderes Abfuhrfahrzeug sammelt die im Sperrmill verbliebenen
Metallgegensténde ein. Metall ist ein wertvoller Rohstoff und wird ebenfalls nach
Zerkleinerung und Sortierung in der Metallindustrie zu 100% verwertet.

3. Der Rest ist Energie
Ein weiteres Abfuhrfahrzeug sammelt die verbliebenen Restsperrabfille ein, welche
nicht stofflich verwertet werden kénnen. Doch auch in diesen Abfallen steckt noch
verwertbares Potential, namlich
LEnergie’. Sie werden im Miullheiz-
kraftwerk Ludwigshafen thermisch
verwertet, das heiBt unter Energie-
gewinnung umweltschonend ver-
brannt. Der hierbei gewonnene elek- |
trische Strom wird in das 6ffentliche
Stromnetz eingespeist. Die Nutzung
der Verbrennungsab-wéarme ber
das regionale Fernwarmenetz
ersetzt den Einsatz von fossilen 1
Energietragern, wie z.B. Ol, Gas und
Kohle und reduziert somit den COo-

AusstoB.

Die Bereitstellungsregeln
Ein reibungsloser Ablauf der Sperrmillabfuhr ist nur unter Mitwirkung aller
Beteiligten méglich. Folgende Regelungen sollten daher unbedingt beachtet werden:

* Wann: Bereitstellung friihestens am Vorabend des Abfuhrtages oder
spétestens bis 6:00 Unhr am Abfuhrtag.

* Wo: Im 6ffentlichen Verkehrsraum (auf dem Gehweg) vor dem
Wohngrundsttick.

* Wie: Mobelhodlzer und Metallschrott bitte getrennt neben den restlichen

Sperrabféallen aufstellen.

* Wie viel: Bitte die beim Eigenbetrieb bestellte Hochstmenge einhalten.

Die Mengenbegrenzung

Im Sinne der GeblUhrengerechtigkeit ist die kostenlos bereitstellbare
Sperrmilimenge auf jahrlich maximal 6 m® pro Haushalt begrenzt. Dartiber hinaus-
gehende Mengen (> 6 m®) werden nur unter vorheriger Anmeldung gegen eine
Gebuhr von 42,70 Euro pro angefangene 3 m* mitgenommen.

Das kostenfreie Jahreskontingent von 6 m* kann grundséatzlich auf zwei Termine zu
jeweils maximal 3 m® aufgeteilt oder an einem Termin auf einmal bereitgestellt wer-
den. Die gewtinschte Abfuhrmenge ist bei der Bestellung am Telefon bzw. im Internet
dem Eigenbetrieb verbindlich anzugeben.

Wichtig: Zum Abfuhrtermin darf maximal nur die zuvor beim Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft bestellte Abfuhrmenge (bis 3 m®* oder bis 6 m®) bereitgestellt werden!
Stehen dennoch deutliche Ubermengen bereit, so werden diese unter Ausschépfung
des verbliebenen Freikontingentes abgefahren. Ubersteigt die Ubermenge das
kostenfreie Jahreskontingent, so bleibt sie stehen. Um ungewollte Teilabfuhren zu
vermeiden, sollte schon vor der Bestellung die Sperrmllimenge moglichst genau
abgeschatzt werden. Das einfache Abfuhrvolumen von 3 m® entspricht dabei dem
Volumen von drei nebeneinander liegenden Wiirfeln mit einer Kantenldnge von
jeweils 1 m® Im Zweifel sollte vorsorglich die groBere Menge beim Eigenbetrieb
bestellt werden.

Die Abfuhrbestellung

Am einfachsten bestellen Sie Ihre Sperrmullabfuhr per Telefon unter 0621-5909-555.
Unsere Mitarbeiter nennen |hnen gerne den nachstmdglichen Abfuhrtermin. Eine
schriftliche Abfuhrbestellung per Online-Formular (www.ebalu.de), per Fax (0621-
5909-623) oder mit der Post ist ebenfalls mdglich. Fur Fragen stehen lhnen die
Mitarbeiter des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft gerne zur Verfligung.

Offnungszeiten
Kunden-Service-Center
Mo-Mi 8.00 - 16.00 Uhr
Do 8.00 - 17.30 Uhr
Fr 8.00 - 13.00 Uhr

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Kreishaus

Europaplatz 5

67063 Ludwigshafen

Tel. (0621) 59 09 -555
Fax. (0621) 59 09 -623
www.ebalu.de
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Erwachsene lernen
lesen und schreiben

Limburgerhof/Bobenheim-
Roxheim. Auch in Deutschland
gibt es Erwachsene und Ju-
gendliche, die das Lesen und
Schreiben aus unterschiedlich-
sten Griinden auch nach Been-
digung der Schulzeit noch
nicht oder nicht ausreichend
beherrschen. Die Betroffenen
kdonnen aber unter anderem
bei der Volkshochschule des
Rhein-Pfalz-Kreises in speziel-
len Kursen Unterstiitzung be-
kommen.

.Erwachsene jeden Alters
haben hier in einer kleinen
Lerngruppe und in vertrau-
ensvoller Atmosphéare die
Moglichkeit, Versaumtes
nachzuholen und bereits vor-
handene Kenntnisse aufzu-
frischen oder zu vertiefen”,
erlautert Kreisbeigeordneter
Konrad Reichert als zustandi-
ger Dezernent. Auch auslan-
dische Mitburgerinnen und
Mitburger, die schon sehr
gut deutsch sprechen, mit
dem Lesen und Schreiben da-
gegen noch groBBe Probleme
haben, seien in diesen Kur-
sen gut aufgehoben.

Neue Kurse beginnen am
Dienstag, 15. September, 18
Uhr, im Mehrgenerationen-

haus Limburgerhof (Altes
Rathaus, Speyerer StraBBe 52)
und am Mittwoch, 16. Sep-
tember, 18.30 Uhr, in Boben-
heim-Roxheim  (Pestalozzi-
schule, Grunstadter StraBe
6). Die Gebuhr fur die insge-
samt 12 Abende betragt le-
diglich 13 Euro. Um die Be-
troffenen zu erreichen, hofft
die Kreisvolkshochschule,
dass Freunde, Verwandte,
Vorgesetzte oder Kollegen
diese Informationen mund-
lich weitergeben.
Interessierte kénnen mit den
Kursleitungen  unmittelbar
Kontakt aufnehmen. Fur
Limburgerhof ist das Ursula
Wetzel (Telefon
0621/543960), fur Boben-
heim-Roxheim Jurgen GroB
(06233/26803). Ebenso steht
dienstags und donnerstags
Tina Muller vom Schiffer-
stadter Volkshochschul-Bil-
dungszentrum (06235/6022)
als Ansprechpartnerin  zur
Verfagung. Selbstverstand-
lich werden persénliche An-
gaben Uberall vertraulich be-
handelt. Wer will, kann auch
ohne vorherige Beratung di-
rekt zum Kursbeginn nach
Limburgerhof oder Boben-
heim-Roxheim kommen.

RP- Kreis-Kurier

Schulabschluss
im zweiten Anlauf

Schifferstadt. Jugendliche
oder Erwachsene, welche
ihre Berufsschulpflicht er-
fillt, aber den Hauptschul-
abschluss noch nicht er-
reicht haben, konnen die-
sen bei der Volkshoch-
schule des Rhein-Pfalz-
Kreises nachtraglich er-
werben. Mindestalter: 16
Jahre.

Der Unterricht erstreckt
sich Uber sieben Monate
und findet viermal
wochentlich (montags bis
donnerstags) statt - jeweils
von 18 bis 21.15 Uhr. Die
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bekommen auch
praxisorientierte  Unter-
stitzung bei der Berufsori-
entierung und Berufsfin-
dung.

Der nachste Lehrgang be-
ginnt am Montag, 26. Ok-
tober. Unterrichtsort ist
das Bildungszentrum der
Kreisvolkshochschule in
Schifferstadt-Stid, direkt
an der S-Bahn-Station.
Dort, im Anwesen Neu-
stickweg 2, ist dienstags
und donnerstags auch Tina
Muller zu finden, die fur
nahere Informationen zur
Verfligung steht. Telefon:
06235/6022.

5. September 2009

Online-Rechner fiir
Ausbildungsbeihilfe

Rhein-Pfalz-Kreis. Wer von
seinem  Ausbildungsgehalt
Essen, Wohnung, Auto, Ar-
beitskleidung und Lernmittel
bezahlen muss, stoBt schnell
an seine finanziellen Gren-
zen. Damit niemand eine
Ausbildung wegen des Gel-
des abbrechen oder absagen
muss, kann die Agentur fiir
Arbeit Berufsausbildungsbei-
hilfe bezahlen.

Auszubildende durfen mit
der Beihilfe rechnen, wenn
der Arbeitgeber zu weit
entfernt ist und téagliches
Pendeln von der elterlichen
Wohnung aus deswegen
nicht moglich ist. Wer alter
als 18 Jahre oder verheira-
tet ist oder mindestens ein
Kind hat, kann sogar unter-
stitzt werden, wenn er
nahe am Elternhaus lebt.

Jugendliche, die eine be-
rufsvorbereitende Bil-
dungsmaBnahme besuchen
oder eine auBBerbetriebliche
Ausbildung machen,
gehoren ebenfalls zur Ziel-

gruppe.

Neu ist, dass nun auch die
Berufsausbildung zur Alten-

Herzlich Willkommen im
Besucherzentrum! _

an Tor 2, Carl-Bosch-StraBe, Ludwigshafen

Geoéffnet Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr und

jeden 1. Samstag im Monat von 9 bis 16 Uhr.

Zusatzlich Werkrundfahrten
an jedem 1. Samstag im Monat.

S

pflegerin oder zum Alten-
pfleger unterstutzt werden
kann. Dies gilt jedoch nur
fur den bundesrechtlich ge-
regelten Ausbildungsgang,
nicht jedoch fur landes-
rechtlich geregelte Ausbil-
dungen, wie beispielsweise
LAltenpflegehelfer/-in”.

Die Berufsausbildungsbei-
hilfe sollte moglichst vor Be-
ginn der Ausbildung bean-
tragt werden, da die Lei-
stung fruhestens ab Beginn
des Monats gezahlt werden
kann, in dem der Antrag bei
der Arbeitsagentur einge-
reicht worden ist.

Die Hohe der Beihilfe richtet
sich unter anderem nach der
Art der Unterkunft. Sofern
das eigene Einkommen aus
der Ausbildungsvergltung
und das Einkommen der El-
tern und Ehegatten be-
stimmte Freibetrage uber-
steigt, muss es angerechnet
werden. Wer prifen moch-
te, ob und in welcher Héhe
ihm Berufsausbildungsbei-
hilfe zusteht, kann den BAB
Rechner im Internet nutzen:
www.babrechner.arbeitsag

entur.de
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Kreis-Personal

einen Tag ,,Auf Achse”

Ludwigshafen. Das Perso-
nal des Rhein-Pfalz-Kreises
macht am Mittwoch, 9. Sep-
tember, einen Betriebsaus-
flug. Aus diesem Grund
bleibt das Kreishaus am
Ludwigshafener  Europa-
platz mit der Kraftfahrzeug-
Zulassungsstelle an diesem
Tag ebenso geschlossen
wie das Dienstgebaude
DorrhorststraBe  in  Lud-
wigshafen, das die Abtei-
lung ,Gesundheitsamt und
Veterindarwesen” beher-
bergt.

Eine Ausweichmdglichkeit
gibt es allerdings fur die
An-, Um- oder Abmeldung
von Fahrzeugen, denn die
Filialen der Zulassungsstel-
le, die von der Kreisver-
waltung bei zwei Ver-
bandsgemeindeverwal-

tungen eingerichtet wur-
den, haben zu den ge-
wohnten Zeiten gedffnet
(Dudenhofen von 7.30 bis

12 Uhr, HeBheim von 8 bis
12 Uhr). Die AuBenstelle
HeBheim bleibt dafir am
Freitag, 11. September,
ausnahmsweise geschlos-
sen.

Auch aufs Schwimmen
oder den Sauna-Besuch
braucht wegen des Be-
triebsausfluges niemand
ganz zu verzichten: Die
Schwimmhalle des Kreis-
bades Schifferstadt steht
am 9. September wie ge-
wohnt von 14 bis 21 Uhr
zur Verfugung. In der dor-
tigen Sauna sind mittwo-
chs von 10 bis 16 Uhr Frau-
en willkommen, von 16 bis
22 Uhr auch Manner.
Aquabella und Kreisbad
ROmerberg pausieren an
diesem Tag, wahrend das
Kreisbad Maxdorf-Lambs-
heim wegen einer Gene-
ralsanierung ohnehin bis
auf weiteres nicht zur Ver-
figung steht.

Bezirksverband Pfalz fordert Kultur:

RP- Kreis-Kurier
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Exkursion zum Kreis-Jubilaum:
Kirchliche Kleinodien

Limburgerhof. Kirchliche
Kleinodien im Kreisgebiet, die
nur wenig bekannt sind, kén-
nen Interessierte am Samstag,
12. September, bei einer Ex-
kursion kennenlernen.

Die Rundfahrt per Charter-
bus, die der Rhein-Pfalz-Kreis
anlasslich seines 40-jahrigen
Bestehens veranstaltet, be-
ginntum 10 Uhr am Bahnhof

von Limburgerhof. Sie fuhrt
nach Altrip, Bobenheim-Rox-
heim, Beindersheim, Birken-
heide, Ro&dersheim-Gronau
und Rdmerberg. Unter ande-
rem wird ein mittelalterli-
cher Flugelalter besichtigt,
der urspriinglich aus der Ka-
pelle des Klosters Limburg
stammt. Auch ein Gottes-
haus, das nach dem Zweiten

Mittel fiir Museum und Mundart

Rodersheim-Gronau / Dann-
stadt-Schauernheim. Mit ins-
gesamt 82.100 Euro unter-
stiitzt der Bezirksverband
Pfalz, zu dessen Finanzierung
auch der Rhein-Pfalz-Kreis
tiber eine Umlage beitragt,
ein Dutzend fiir die Region be-
deutsame Kulturinstitutionen
beziehungsweise -projekte.

So erhalt das Kurpfalzische
Kammerorchester auch in
diesem Jahr wieder 33.750
Euro fUr seine diesjahrigen
Konzerte. 10.000 flieBen an
die Verbandsgemeinde
Dahner Felsenland fur die
Durchfihrung der Dahner
Sommerspiele, die von Mai
bis Oktober stattfinden. Das
Deutsche Film- und Foto-
technik Museum in Deides-
heim kann in diesem Jahr mit
9.350 Euro rechnen.

Die Pfalzische Gesellschaft
zur Foérderung der Wissen-
schaften, die sich in Form
von Veroéffentlichungen, Ta-
gungen und Forschungspro-
jekten mit der Landeskunde
der Pfalz beschaftigt, be-
denkt der Bezirksverband
Pfalz mit einer Zuwendung
von 5.000 Euro.

Der Verein Zigarrenmuseum
und altes Brauchtum Réders-
heim-Gronau im Rhein-Pfalz-
Kreis kann sich Uber einen
Zuschuss von 4.000 Euro fur
sein Ende Mai eréffnetes so-
zialhistorisches  Zigarrenfa-
brikmuseum freuen; neben

der Prasentation der hand-
werklichen Zigarrenferti-
gungen um 1900 werden die
sozialgeschichtlichen  Aus-
wirkungen der Zigarrenfa-
brikansiedlung in den Dor-
fern der Vorderpfalz ge-
zeigt.

Ebenfalls 4.000 Euro gehen
an den Verein der Rosen-
freunde Zweibricken fur die
Errichtung eines Rosenmu-
seums, das im Rosengarten
in Zweibrtcken in Dauer-
und Wechselausstellungen
den Kulturstatus der Rose,
beispielsweise in der Litera-
tur, Malerei und Musik, auf-
zeigen soll.

Das Theater an der Wein-
straBe in Bad Durkheim er-
halt fur das Open-Air-Projekt
.Blues Brothers — on stage”,
das im Sommer Uber die Biih-
ne ging, einen Zuschuss von
4.000 Euro. Die Herausgabe
des Nachschlagewerks ,, Geo-

graphie der Pfalz” von Dr.
Michael Geiger unterstitzt
der Bezirksverband Pfalz
durch den Ankauf von
Buchern im Wert von 4.000
Euro.

Die evangelische Bezirkskan-
torei Kusel bekommt fir das
Konzertprojekt , Die Glocke”
einen Zuschuss von 3.000
Euro; das weltliche Oratori-
um von Andreas Romberg
Uber das Gedicht von Frie-
drich Schiller wurde im Som-
mer in Steinwenden und Ku-
sel aufgefuhrt.

Mit jeweils 1.000 Euro for-
dert der Bezirksverband
Pfalz die Durchfuhrung des
Mundartwettbewerbs Dann-
stadter Hohe, der in diesem
Jahr bereits zum 22. Mal
stattfand, sowie den Sickin-
ger Mundartdichter-Wett-
streit, der am 26. September
in der Burgerhalle Her-
schberg ausgetragen wird.

Rechtsanwalt

Tatigkeitsschwerpunkte:

Telefon: 0 62 33 /70403
Fax: 0 62 33 /70322

Internet: www.fensterer-ra.de

Hans-Helmut Fensterer

Erbrecht - Familienrecht - Vereinsrecht

Altestraf3e 34, 67258 HeBheim

E-mail: recht@fensterer-ra.de

Weltkrieg nur aus Ruinen-
holz errichtet wurde, gehort
zu den Zielen. Die fachlichen
Erlauterungen liefert tberall
der bekannte Kunsthistori-
ker Clemens Jockle aus Spey-
er. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldungen werden
unter Telefon 0621/5909-247
oder -238 entgegengenom-
men.

MWF-Uberdachungen nach Wunsch

fiir Balkone, Terrassen, Hof, Freisitz, Pergolen, Carport, Vordécher,

Wintergarten in Holz, Stahl und Alu.
Info-Anruf geniigt:
Hr. Heck, Frankenthal, = (0 62 33) 98 47
Hr. Korelus, Speyer = (0 62 32) 6 05 13 94
Erfahren - zuverlassig — preiswert

PC Notdienst

Hilfe bei PC - Problemen

PC - Schulungen fur Senioren
K. Walther Laumersheim PC-Hilfe-Pfalz.de

Telefon 0800 -1121128

zum Schnuppern nach:

Spiel- und Lernstube
fiir Kinder von 6 — 36 Monaten

* Einzeln, neben- und miteinander,
in kleinen und groBen Gruppen kann Ihr Kind
spielen, basteln, singen ...

« Offnungszeiten von 7.30 bis 18.00 Uhr
Betreuung durch staatl. anerkannte
Erzieherin und P&d. Kréften

Haben wir Sie neugierig gemacht ?
Dann rufen Sie uns an :
Tel. 06238/982660 mob. 0174/2392978

oder kommen Sie unverbindlich

67229 Gerolsheim - Obergasse 7




	x: In der Druckversion enthalten die Seiten 8 und 9 eine Übersicht aller Kreistags- und Ausschussmitglieder. 


Im Internet sind Informationen über den Kreistag unter der nachfolgenden Adresse zu finden: 
https://www.rhein-pfalz-kreis.more-rubin1.de/gremien.php


